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Festrede des I. Vorstandes Gg. Finsterwalder 
Rosenheim, den 11. Oktob. 1902. 
 
Hochverehrte Festversammlung! 
25 Jahre sind dahingegangen, seitdem die A.V.S.R. 
gegründet wurde. Doch nicht allein die Zahl der Jahre 
des Bestandes berechtigt zu einer Jubelfeier, sondern
vielmehr noch der Lebensinhalt. Stets war die S. 
bestrebt, nur eigenen Zwecken in sachlicher Weise 
zu dienen aber auch niemals hat sie es verschmäht 
mit dem Nützlichen Angenehmes in Verbindung 
zu bringen. Ein Abbild ihres Thuns sollte die 
Veranstaltung anläßlich des Jubiläums sein. 
An die Herausgabe einer Festschrift, eines 
Führer durch Rosenheim dessen Berge und 
deren Vorland reicht sich die heutige Festlichkeit1. 
Und wie wir stets bei unseren Versammlungen 
Gäste hochwillkommen geheissen haben, also 
erfreut uns auch heute u. zwar in ganz 
besonderer Weise die widerfahrene Ehre des 
Besuchs so vieler illustrer Gäste, der sehr 
verehrlichen Damen, die am heutigen Abend 
festfreudfördernd anteilnehmen, der sehr v. Vertreter 
des ... --- 
Unser alpiner Gruß sei Ihnen zuvörderst entboten! 
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Der1 Zweck der A.V.S.R. ist nach ihren Statuten, 
die Kenntnisse der deutschen u. österr. Alpen zu erweitern 
u. verbreiten sowie deren Bereisung zu erleichtern. 
Diesen Zweck in seinem vollen Umfange zu erfüllen 
wäre für eine einzelne Sektion eine Unmöglichkeit; 
jedoch durch die Zugehörigkeit zu dem großen D. & Oe. A.V. 
der mit seinen mehr als 52 000 Mitgliedern u. durch sein 
jahrzehntelanges segensreiches Wirken eine kulturelle 
Macht im Leben der Völker Deutschlands u. Oesterreichs darstellt, 
der einen Großteil des gesammten Alpengebietes als sein 
Arbeitsfeld betrachtet, hat auch die S. Rosenheim ihren 
Anteil an dessen weitausreichenden Zielen. Daneben ist 
durch die Gunst der örtichen Lage der Stadt Rosenheim 
am Alpenrande der Sektion ein eigenes Gebiet, das 
an Naturschönheiten reiche Unterinnthal als Thätig- 
keitsfeld zugewiesen. Eine fernere Aufgabe besteht für 
die Sektion in der Veranstaltung von belehrenden u. 
anregenden Vortragsabenden, in der Beschaffung 
einer Bibliothek u. in Zusammenkünften zu geselliger  
Unterhaltung oder zu Sektionsausflügen, wobei Eifer 
u. Freude am Bergsteigen gefördert wird. 
Gestützt auf ein solches Programm wurde 
die A.V.S.R. im Oktober 1877 gegründet u. während 
der Zeit ihres Bestehens geleitet. Einen Höhepunkt 
ereichte das Sektionsleben im ersten Jahrzehnt 
mit der i.J. 1886 erfolgten Beherbergung der 
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Generalversammlung1 des Gesammtvereines, wobei große 
Anforderungen an die innere Vereinsorganisation gestellt 
wurden, die aber auch ein volles Maß von Ehren und 
Ansehen für die S. einbrachte. Einen weiteren Glanzpunkt 
der Sektionsthätigkeit bildete der i.J. 1894 durchgeführte 
Bau des Brünsteinhauses, welcher das lang erhoffte gehegte 
Streben Ziel Hoffen nach eigenem Besitz in den Bergen zur Ver- 
wirklichung brachte. 
Wenn wir die Vereinsgeschichte, von welcher 
ich nur die beiden markantesten Punkte hervorgehoben habe 
durchblättern, so werden wir an die Leistungen jener 
Männer erinnert, welche eine hervorragende, führende Rolle 
innehatten. Neben den unvergeßlichen verstorbenen Vorständen 
Christl & Steiner stellt uns die Dankbarkeitspflicht die noch unter 
uns weilenden Träger der Namen W. von Bippen & Dr. J. Mayr vor 
Augen. Ersterer war Gründungsmitglied, nahezu 20 Jahre 2. Vorstand 
und hat durch seinen unermüdlichen Eifer durch sein energievolles 
Eintreten für die Ausbreitung der Sektion und die Wahrung 
der Rechte der Sektion ungemein Vieles geleistet; letzterer war 
16 Jahre Ausschußmitglied, hievon 10 Jahre 1. Vorstand; die ganze 
Macht seines tiefgründigen Wissens, seiner idealen Auffassung 
seiner rethorischen Begabung u. literarischen Befähigung hat er in 
den Dienst einer kraftvollen Führung der Sektion gestellt. In 
Ansehen der hohen Verdienste hat die Generalverslg. unserer 
Sektion beschlossen die beiden Herren anläßlich des Jubiläums zu Ehrenmitgliedern 
zu ernennen. 
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Eine1 weitere Anerkennung ihrer Thätigkeit möge in dem Vorsatze 
der leitenden Stellen liegen, die Zukunft der Vergangenheit 
nachzugestalten. Damit ist zugleich eine sichere Gewährschaft für 
die Weiterentwicklung in den kommenden Zeiten gegeben. 
Rechte Lust an alpiner Arbeit und eine echte, wahre, auf 
reiner Naturliebe begründete Freude an der Alpenwelt, 
die sich fernhält vom Glanze äußerlichen Scheins sollen 
stets wie bisher die leitenden Grundgedanken des Sektionslebens bleiben 
eingedenk der Worte des Dichters: „Was glänzt ist für den 
Augenblick geboren, das Aechte bleibt der Nachwelt 
unverloren!“ Und unverloren wird die S. Rosenheim 
bleiben wenn sie solchen Principien getreulich nachfolgt, 
unvergänglich wie der D. & Oe. A.V., dessen Grundlagen 
festgefügt wie der Bau der Berge sind, der den 
Crystallisationspunkt unserer Bestrebung bildet, 
für den wir so viele freudige Gefühle u. Wünsche 
hegen, die zusammengefaßt seien in den Ruf 
in den ich Sie einzustimmen bitte: 
Der D. & Oe. A:V: lebe Hoch! 
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Jahresbericht über das 25te Vereinsjahr 1902 
erstattet in der Generalversammlung 
am 16. Dezember 1902. 
 
Ein ebenso arbeitsreiches als an Erfolgen reiches 
Jahr, würdig den Schluß als 25tes zu bilden 
hat die Sektion, die rastlos bemüht war die 
Ziele des Gesammtvereins in ihrem Bereiche zu 
verwirklichen hinter sich. Die Sektion erstarkte, 
sie war redlich bestrebt die Aufgaben in deren 
Dienst sie sich stellte zu lösen. 
 
I. Mitgliederstand: Derselbe beträgt 355; darunter 
4 Ehrenmitglieder. 18 mehr als im Vorjahre. 
Durch Tod wurden der Sektion entrissen 
drei Herren: 
Albert Huber, Fabrikteilhaber 
Hans Bauer, Apotheker 
Johann Grabichler, Schreinermeister 
Fritz Koch, Staatsbaupraktikant; ihm dem be- 
geisterten Bergfreunde, welcher im Hochgebirge 
seine schönsten Stunden lebte ward am Unters- 
berg eine letzte Raststätte zu teil, inmitten  
der geliebten Berge in Schellenberg ruht er aus. 
Die Sektion wird den Entschlafenen stets  
ein ehrendes Gedenken wahren. 
 
II. Versammlungen und Vorträge 
Es fanden  1 Ordentl Generalversammlung, 

1 Außerordentl. Generalversammlung, 
  6 Ordentliche Versammlungen, 
  12 Ausschußsitzungen statt. 
In den Versammlungen wurden folgende 
   Vorträge gehalten: 
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7. Januar 1 Wandertage in den Ostalpen  v. Hr. Prokurist F. Dietrich 
18. Februar Eine Dolomitenreise v. Hr. Gymnasiallehrer B. Rauhenegger 
  Projektionsbilder v. Hr. Franz Hamberger 
4. März Säntis und Wildkirchli  

Winterleiden im bayr. Hochgebirge  
v. Hr. Gymnasialprofessor Dr. Schäfler 

8. April Von Smyrna nach Athen u. Konstantinopel  
  v. Hr. Kunstmaler Wischniowsky 
11. November Bericht über die Generalversammlung in Wiesbaden 
  v. Hr. Reallehrer Dr. Sigm. Reinsch 
  Eine herbstliche Bergfahrt zum Brünnstein 
  v. Hr. Gymnasialprofessor Dr. Schäfler 
2. Dezember  Die Erschliessung des Tatzelwurm v. H. Lehrer Fellerer 
  Sektionsausflug auf den Petersberg v. H. Prokurist Dietrich 
16. Dezember Aus der Wandermappe des (Frater oroplisus) F. O. 
  von Hr. Gymnasialprofessor Schäfler 
 
Die Vortragsabende, welche große Abwechslung 
boten wurden sehr gut besucht. Den Herren Vortrag- 
enden sei an dieser Stelle wiederholt gedankt. 
Die Ausschußsitzungen, welche sowohl ihrer Zahl, 
als ihren wichtigen umfangreichen Tagesord- 
nungen nach, jenen vom Vorjahre gleichkamen 
waren neben Weganlagen und Markirungen 
hauptsächlich durch Herausgabe der Festschrift und 
Vorarbeiten für die 25. Feier des 25 jährigen Be- 
standes der Sektion beschäftigt. 
 
III: Wegbau: Durch Neuanlage eines Weges von 
Letten bei Mühlgraben in die Trockenbuchschlucht 
in welcher der aus dem Schwarzrißtale kommende 
Trockenbuch einen sehenswürdigen Wasserfall 
bildet, wurde ein schöner Punkt des Inntales 
erschlossen. Die Eröffnung des durch Hr. G. Seebacher 
ausgeführten Weges ging am 25. Mai vor sich. 
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IV. Wegmarkirung1 
Wegmarkirungen wurden ausgeführt: 

Roßholzen über den Nockel nach Neubeuren 
Roßholzen – Hundsam – Steinkirchen – Törwang 
Roßholzen – Friesing – Oberstuff – Spatenau / OE1 
Roßholzen – Duft – Spatenau; von Herrn Seminarlehrer Taußner. 

ferner  Oberaudorf – Mühlgraben – Trockenbachwasserfall 
 Oberaudorf – Wildbarrn; 
 Oberaudorf – Spitzstein: 
 Oberaudorf – Transjoch; 

Branneneburg – Schwarzlack – Litzldorf 
 
Für Wegbauten und Wegmarkirungen wurde ein 
Betrag von M. 394.92 verausgabt. 
 
V. Brünnsteinhaus. Der Besuch des Hauses nahm auch im 
Berichtsjahre zu, besonders in den Wintermonaten bildete 
dasselbe einen der beliebtesten Ausflugsorte, wozu die zur 
Ausübung des Rodelsportes ungemein günstige Weg- 
anlage wesentlich beiträgt. 
Um das Haus mit frischem Quellwasser zu ver- 
sorgen wurde im Herbste die Wasserleitung vom 
Himmelmoos zum Hause ausgeführt. 
Die Hütte, welche zum Aufbewahren der Schlitten 
diente, ging in den Besitz der Sektion über. 
 
VI. Feier des 25 jährigen Bestandes der Sektion 
Anläßlich des Jubiläums gab die Sektion einen 
neuen Führer „Rosenheim, Berge und Vorland“ 
verfaßt von Mitgliedern der Sektion, ausgestattet 
mit Illustrationen (v. Mitgl. d. Amateurclub Rosenheim) 
nebst einer Karte des Gebietes, heraus. 
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In1 die (einzelnen) Teile Abschnitte des Führers, teilten sich die 
Verfasser wie folgt: 
 
Die Landschaft um Rosenheim  v. Dr. Julius Mayr 
Geographische Beschreibung   v. Dr. Sig. Reinsch 
Klima     v. Dr. Sig. Reinsch 
Geologisches    v. Dr. Sig. Reinsch 
Flora     v. Dr. Sig. Reinsch 
Geschichtlicher Überblick   v. Ludwig Eid 
Wirtschaftliche Verhältnisse im 19. Jahrhundert v. Gg. Finsterwalder u. 
         Dr. Sigm. Reinsch 
Entwicklung des Touristen- u. Fremdenverkehrs v. Dr. S. Reinsch 
Führer durch Rosenheim   v. Dr. S. Reinsch 
Touren in der Ebene   v. G. Taußner 
Touristische Beschreibung des Berggebietes v. G. Heliel 
 
Am 11. Oktober fand zur feierlichen Begehung des 
25 jährigen Bestandes ein Festabend im Hotel 
Deutscher Kaiser statt. 
Der Verlauf des abwechslungsreichen Abends 
am welchem der Präsident des P.A.1 sowie viele 
Vertreter auswärtiger Sektionen anwesend waren 
und zudem zahlreiche Glückwünsche einliefen gereicht der 
Sektion zur Ehre. 
 
Am Festabend erschien, verfaßt von Herrn Apotheker 
Rieder eine Geschichte der Sektion, welche kurz gefaßt 
ein Bild von 25 jähriger Sektionstätigkeit ent- 
rollt. 
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VII. Sektionsausflüge und Unterhaltungen1 
Ausflüge fanden drei statt, 2 nasse und 
1 trockener und zwar 
am 25. März zur Eröffnung des Weges zum 
  Trockenbuchwasserfall  15 Teilnehmer 
am 12. Oktober Oberaudorf – Brünnstein – Tatzelwurm 2   Teilnehmer 
  Fischbach – Bichlersee – Tatzelwurm  3   Teilnehmer 
  Brannenburg – Tatzelwurm  4   Teilnehmer 
am 9. November Petersberg, Großer Madson, 
  Mailwald, Rieserkopf  40 Teilnehmer 
      darunter 12 Damen 
 
Die Faschingsunterhaltung am 21. Januar brachte 
frisches alpines Leben in die Hofbräusäle. Ein 
Wintertag im Gebirge wurde durch Schaffung 
einer Rodelbahn in winterlicher Dekoration 
durchgeführt. Männlein und Weiblein fuhren 
teils mit Schlitten, teils (kehrseits) rutschend heiter 
die Bahn hinab, und im Nebenzimmer im 
Panoptikum à la Fischbach, schwang Michl das 
Scepter. Bergfrische und Humor beseelten das 
Ganze. 
 
VIII. Vertretungen  
Die Sektion war vertreten beim 
25 jährigen Jubiläum der Sektion Kufstein, und 
bei der Einweihung der Stripsenjochhütte, 
bei der Gen.-Vers. des A.V. in Wiesbaden 
bei dem 1. Stiftungsfest des Hochtouristenclub München 
und beim Sektionentag in Salzburg. 
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IX. Kassastand.1 Der Rechenschaftsbericht weist auf: 
A. für die Sektionskassa: Einnahmen:    M. 6718.60 
    Ausgaben:  M. 6710.32 
B. Brünnsteinhauskassa: Einnahmen:    M. 2737.81 
    Ausgaben:  M. 2705.78 
 
X. Bibliothek: In der Bibliothek trat folgende Vermehrung ein: 
a.) an laufenden Zeitschriften: Jahrgang 1902 der Zeitschrift 

und der Mitteilungen des D. u. Ö. Alp. Ver. 
Schweizer Jahrbuch 1901 
Jahrbuch des Siebenbürgischen Karpathenverein 
Deutsche Alpenzeitung 1902 
 

b.) an Büchern und Karten:  

A. Dessauer  Hochwind 
A. Dessauer  Verstiegen 
P. Wolf   Anno dazumal und heute 
G. v. Berlepsch  Bergvolk 
Meyer   Riviera 
S. Giehrl   Kiefersfelden 
Putscheller   Hochtourist Bd. 1 
R, Stratz   Der weiße Tod 
S. Heer   An heiligen Wassern 
C. Dent   Hochtouren 
R. Greinz   Über Berg u. Tal „Von Innsbruck  

   nach Kufstein“ Prachtwerk 
Italienische Spez. Karte Blatt Tirano 
 

c.) an Geschenken für die Bibliothek sind zu verzeichnen: 

Von den vereinigten Kunstanstalten: Gsell Fels: Das bayr. Hochland 
 u. mehrere Hefte: alpine Wegestäten  
von Herrn Buchhändler Koppenrath: Fotographie des Trockenbuchfalles. 

 
Die Bibliothek hat nun einen Bestand von 
439 Bänden 
158 Karten 
112 Panoramen und Kunstblätter 
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Dr. Julius Mayr und 
und Waldemar von Bippen 

bei der Eröffnung des Brünnsteinhauses 
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I Ehrungen1: Am Festabend den die Sektion zur Feier ihres 
25 jährigen Bestandes beging, ernannte dieselbe die 

Herren Bezirksarzt Dr. Julius Mayr und Herrn Kommerzien- 
rat von Bippen für die vielen Verdienste, welche sich 
die Herren in vieljährigem Wirken für die Sektion 
erwarben, zu Ehrenmitgliedern. 
 
An alpin litterarischen Leistungen ihrer Mitglieder 
verzeichnet die Sektion: 
Die Ausgabe der Festschrift: Rosenheim, Berge 
und Vorland verfaßt von Mitgliedern der Sektion 
ferners Aufsätze der Herren Dr. J. Mayr und Dr. S. 
Finsterwalder in den Mitteilungen des Alp. Ver. 
 
Auch in diesem Jahre war die Sektion Mitglied des 
Siebenbürgischen Karpathenvereins und des Historischen 
Verein Rosenheim. +)1 
 
Die Geschichte des 25 jährigen Bestandes der Sektion 
(entrollt ein Bild, welches) erzählt was Liebe und 
Arbeitsfreude zu schaffen vermag. 
Der Rückblick ermutigt zum Eintritt in 
das 2te Vierteljahrhundert. 
Erstarkt und gekräftigt wird die Sektion auch 
fernerhin ihre Aufgaben durchführen, dem berg- 
frohen Wanderer zur Freud, der Allgemeinheit  
durch Hebung des Fremdenverkehres zum Nutzen. 
 
     Heliel Josef 
 
+) Die Sektion dankt allen Herren, welche Sie bei 
ihren Arbeiten unterstützten, insbesondere gilt dieser 
Dank der sehr verehrlichen Stadtvertretung Rosenheim, welche zur 
Herausgabe des Führers einen Betrag v 300 M spendete
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Geschäfts-Register-Num. 

194/02. 
 

Urkunde 
für die 

Alpenvereinssektion Rosenheim 
e.V. mit dem Sitze 

Rosenheim, 
 

                          Quellenfassung und Wasser- 
leitung von der Himmelmoos- 
Alpe. 
 

Errichtet bei dem 
Kgl. bayer. Notariat Rosenheim I 

 
am 23. Januar 1902. 

 
 
Hinweis der Redaktion:  
 
Num. = Nummer 
Kgl. = Königlich 
Bayer. = Bayerisches 



 432

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 433

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ausfertigung. 
G.R.No. 194. 
Servitut-Vertrag. 
Heute, den dreiundzwan- 
zigsten Januar 1902 eintausend- 
neunhundertundzwei 
erscheinen vor mir, Friedrich  
Heimer, Kgl. Notar am Notariate 
Rosenheim I, an der Amtsstelle: 
-1.- Frau Commerzienrat Franziska 
Sedlmayr, geborene Patzenhofer- 
Brauerei- und Gutsbesitzerswitwe 
in München, 
-2.- Josef Anker, Karrerbauer in 
Mühlau, Gemeinde Kiefersfelden; 
-3.- Herr Heinrich Bauer, Rechts- 
anwalt in Rosenheim, 
hier handelnd als Vertreter der  
Alpenverins-Sektion Rosen- 
heim, eingetragener Verein 
 
 
Hinweis der Redaktion:  
G.R.No. = Geschäfts-Register-Nummer 
Kgl. = Königlicher 
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mit dem Sitze zu Rosenheim 
unter der Verpflichtung: Die Ge- 
nehmigung des Vorstandes die- 
ses Vereines zu gegenwärtigem 
Rechtsakte alsbald nachträglich 
beizubringen, 
Von  den Erschienenen sind mir 
Notar Herr Rechtsanwalt Bauer 
und Joseph Anker persönlich be- 
kannt, 
während mir die Identität der 
Frau Commerzienrat Sedlmayr von 
dem als Auskunftszeuge miter- 
schienenen, mir persönlich bekann- 
ten  
Herrn Paul Lautenbacher, Guts- 
verwalter in Thierberg, bei 
Kufstein, 
auf Vorlesen bestätigt wird, 
laut Unterschrift: 
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Paul Lauterbacher. 
Die Erschienenen ersuchen 
um Beurkundung folgenden  
Servitutvertrages. 
I. 
Frau Commerzienrat Franziska 
Sedlmayr und Herr Josef Anker 
besitzen gemeinschaftlich die, in 
der 
Steuergemeinde Oberaudorf, 
königlichen Amtsgerichts und Rentamts 
Rosenheim 
gelegene, sogenannte Him- 
melmoosalpe, umfassend un- 
ter Anderem auch folgende  
Grundstücke besagter Steuer- 
gemeinde, 
Plan No 1271, Wald zu 4,344 Hektar, 
vier Hektar, vierunddreißig, 
vier Zehntel Ar, 



 436

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

und 
Pl. No 1287 ½ , Weide zu 60,667 ha 
sechzig Hektar, sechsundsechzig, sie-
ben Zehntel Ar, 
und zwar haben an dieser Alpe 
Frau Commerzienrat Sedlmayr, 
zwei Fünftels-Anteile 
Josef Anker aber: drei Fünf- 
tels-Anteile. 
II. 
Auf den beiden vorbezeich- 
neten Grundstücken entsprin- 
gen mehrere Quellen, welche 
die Alpenvereins-Sektion Ro- 
senheim mit Genehmigung der 
Besitzer der Himmelmoos-Alpe 
vor mehreren Jahren gefasst 
und mittelst hölzerner Röhren 
über diese Grundstücke zu 
ihrem in der gleichen Steuer- 
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gemeinde Oberaudorf gelegenen 
Brünnstein-Hause, 
Plan No 1188 ½ a abgeleitet hat. 
Zwischen der Quellenfassung 
und dem Brünnsteinhause befindet 
sich auf der Himmelmoos-Alpe 
ein zum Tränken des Weide- 
viehes bestimmter Wasser-Trog, 
welcher durch eine Zweig- 
leitung aus der besagten 
Hauptwasser-Leitung gespeist 
wird. 
III. 
Frau Commerzienrat Sedlmayr 
und Josef Anker räumen nun 
für sich und ihre Besitz- und 
Rechts-Nachfolger auf der Him- 
melmoos-Alpe der Alpen- 
vereins-Sektion Rosenheim  
eingetragenem Verein mit dem
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Sitze zu Rosenheim, als Be- 
sitzerin des Brünstein-Hauses 
sowie deren Besitz- und Rechts- 
Nachfolgern hierauf, das ding- 
liche Recht auf die Anlage 
und dauernde Unterhaltung vor- 
besagter Quellenfassung und 
Wasserleitung hiemit ein. 
IV. 
Herr Rechtsanwalt Bauer ac- 
ceptiert diese Berechtigung für 
die Alpenvereins-Sektion 
Rosenheim sachdienlichst und 
macht Letztere verbindlich, hie- 
für vom ersten Januar dieses 
Jahres angefangen, alljährlich am 
ersten Januar jeden Jahres und 
zwar stets im Voraus den 
Betrag von  10 Mark 
zehn Mark
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an die Besitzer der Himmel- 
moosalpe bar und kostenfrei 
zu bezahlen, 
während für die bisherige Be- 
nutzung der Wasserleitung eine 
Entschädigung seitens der Be- 
sitzer der Himmelsmoosalpe 
nicht beansprucht wird. 
Die am Ersten laufenden  
Monats für das Jahr 1902 neun- 
zehnhundertzwei bereits fällig 
gewordene Entschädigung zu 
10 Mark Zehn Mark wurde heute 
an die Besitzer der Him- 
melmoosalpe sofort bar bezahlt 
und quittieren Letztere hierüber. 
V. 
Mit der hier konstituirten Ser- 
vitut ist für die Besitzer des  
herrschenden Grundstückes selbst- 
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verständlich auch die Berechtig- 
ung verknüpft: Zum Zwecke 
der Vornahme etwa notwendig 
werdender Reparaturen an  
Quellenfassung, sowie Wasser- 
leitung dienenden Grund- 
stücke zu betreten, Grund- 
Aushebungen hierauf vorzuneh- 
men und alle hiezu etwa 
nötigen Anlagen herzustellen; 
doch sind die Besitzer des herrschen- 
den Grundstückes hiebei ver- 
pflichtet, nach Vornahme solcher  
Reparaturen den ausgehobenen 
Grund alsbald wiedereinzu- 
ebnen, und den früheren 
Zustand auf den dienenden 
Grundstücken wiederherzustellen, 
so daß die Weide-Interessen 
der Alpen-Besitzer nicht geschädigt 
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werden. 
VI. 
Die Besitzer der Himmelmoos- 
alpe behalten sich jedoch noch aus- 
drücklich das Recht vor: Das  
auf den dienenden Grund- 
stücken entspringende Wasser 
für die Bewirtschaftung ihrer 
Alpen, wie bisher, mit und  
bei etwa eintretenden Was- 
sermangel: in erster Linie zu  
benützen. 
Die Unterhaltung der Zweig- 
leitung zum oben besagten Was- 
sertrog, wie auch dieses Trogs selbst 
ist Pflicht der Besitzer des herr- 
schenden Grundstückes, doch ha- 
ben dieselben von den Be- 
sitzern der Himmelmoosalpe  
das hiezu nötige Holz un- 
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entgeltlich zur Verfügung gestellt 
zu erhalten, wobei übrigens 
die  Anweisung des nötigen Holz- 
Materials in nächster Nähe der 
Bedarfsstelle zu erfolgen hat. 
VII. 
Die Beteiligten, welche Vorste- 
hendes noch Alles ausdrücklich 
acceptieren, bewilligen und bean- 
tragen die Einschreibung des hier 
konstituierten dinglichen Rechtes 
auf den dienenden Grundstü- 
cken im Hypothekenbuche. 
VIII. 
Von gegenwärtiger Urkunde, deren  
Kosten die Alpenvereins-Sektion 
Rosenheim trägt, erhalten diese,  
wie auch die Besitzer der Himmel- 
moosalpe – letztere miteinander 
Ausfertigung. 
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Ebenso ist auch zu den Hypotheken- 
buchs-Beilagen beglaubigte Ab- 
schrift dieser Urkunde zu erteilen. 
IX. 
Die Beurkundung fand auf Grund 
vorherergangener Hypothekenbuchs- 
Einsicht statt. 
Hierüber 
Urkunde, vom Notar vorgelesen, 
von den Beteiligten genehmigt 
und eigenhändig unterschrieben: 
Franziska Sedlmayr. 
Josef Anker. 
Heinrich Bauer. 
Heimer 
L.S. k. Notar 
H. 1213 
Rosenheim, 13. Mai 1902 
Vollzugs-Bestätigung f. Ur- 
kunde desselben Notariats vom 
 
Hinweis der Redaktion:  
K. = Königlicher 
L.S. = Loco Sigilli = lateinisch für: Statt des Siegels 
Bezeichnet in Abschriften öffentlicher Urkunden den 
Ort, an dem sich in der Originalurkunde das Siegel 
der beurkundenden Person befindet. 
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18. Februar l.Js.No 395   
Kgl.  Amtsgericht.    
L.S. Edelmann. 
G.R.N. 395      
Genehmigung. 
Heute, den achtzehnten 
Februar neunzehnhundertzwei. 
18. Februar 1902 
erscheinen vor mir, Friedrich  
Heimer, kgl. Notar am Notariate  
Rosenheim I, an der Amtsstelle: 
die Vorstandsmitglieder 
der Alpenvereins-Sektion Ro- 
senheim, eingetragener Verein 
mit dem Sitze in Rosenheim 
nämlich: 
1. Herr Georg Finsterwalder, 
Kunstmühlteilhaber in Landl- 
mühle, Gemeinde Stefanskirchen 
erster Vorsitzender, 
 
Hinweis der Redaktion:  
l. Js. No. = laufenden Jahres Numero 
G.R.No = Geschäfts-Register-Nummer 
Kgl. = Königliches 
L.S. = Loco Sigilli = lateinisch für: Statt des Siegels 
Bezeichnet in Abschriften öffentlicher Urkunden den 
Ort, an dem sich in der Originalurkunde das Siegel 
der beurkundenden Person befindet. 
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2. Herr Heinrich Bauer, Rechtsan- 
walt in Rosenheim, zweiter  
Vorsitzender 
3. Herr Max Rieder, Apotheker 
in Rosenheim, Kassier des Ver- 
eins 
4. Herr Josef Heliel, Holzhändler in 
Rosenheim, erster Schriftführer, 
5. Herr Dr. Sigmund Reinsch, königlicher 
Reallehrer in Rosenheim, zwei- 
ter Schriftführer, 
6. Herr Seraphin Fellerer, Lehrer in  
Rosenheim, Bibliothekar des Ver- 
eines, 
7. Herr Karl Hagen, Apotheker in  
Oberaudorf, 
8. Herr Michael Kotz, Magistrats- 
offiziant in Rosenheim, 
9. Herr Gottfried Zillibiller, Kauf- 
mann in Niederaschau, 
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letztere drei Beisitzer des Vor- 
stands, 
sämtlich mir Notar persönlich, (be- 
lies) wie auch in ihrer angegeben- 
en Eigenschaft als Vorstands- 
mitglieder der Alpenvereins-Sek- 
tion Rosenheim bekannt. 
Die Erschienenen erklären 
mit dem Ersuchen um Beurkund- 
ung. 
Wir haben von dem Inhalte 
des diesamtlichen Servitut-Ver- 
trages vom 23. Januar 1902, G.R. 
No 194, welchen Vertrag Herr 
Rechtsanwalt Bauer namens der 
Alpenvereins-Sektion Rosen- 
heim mit den Besitzern der 
sogenannten Himmelmoosalpe in 
der Steuergemeinde Oberaudorf 
abgeschlossen hat, soeben durch 
 
Hinweis der Redaktion:  
GRN = Geschäfts-Register-Nummer 
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Vorlesen Kenntnis erhalten. 
Namens der genannten Alpen- 
vereins-Sektion erteilten wir  
zu diesem Vertrag hiemit nach- 
träglich unsere Genehmigung und 
anerkennen solchen seinem ganzen 
Inhalte nach für die Alpenvereins- 
Sektion Rosenheim als rechts- 
verbindlich. 
Gegenwärtige Urkunde ist mit 
der Vorurkunde je auszufertigen. 
Die Bestätigung des Register- 
gerichts über die Eintragung des 
mehrgenannten Vereins im Ver- 
einsregister wird alsbald nach- 
träglich beigebracht werden. 
Hierüber  
Urkunde, vom Notar vorgele- 
sen, von den Beteiligten ge- 
nehmigt und eigenhändig unter- 
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schrieben: 
Georg Finsterwalder. 
Heinrich Bauer. 
Max Rieder. 
Josef Heliel. 
Dr. Sigmund Reinsch. 
Serafin Fellerer. 
Carl Hagen. 
Michael Kotz. 
Gottfried Zillibiller. 
Heimer. 
L.S.      K. Notar. 
Die nachträglich eingekommene  
Bestätigung des K. Amtsgerichts Ro- 
senheim vom 19. Februar 1902 
betreffend den Vorstand der Al- 
penvereins-Sektion Rosenheim 
wird gegenwärtiger Urkunde 
als Bestandteil beigeheftet. 
Rosenheim, den 10. Mai 1902 
 
Hinweis der Redaktion:  
Kgl. = Königlich 
L.S. = Loco Sigilli = lateinisch für: Statt des Siegels 
Bezeichnet in Abschriften öffentlicher Urkunden den 
Ort, an dem sich in der Originalurkunde das Siegel 
der beurkundenden Person befindet
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Heimer  
L.S.  K. Notar. 
Zeugnis. 
Es wird hiemit bestätigt, daß 
im diesgerichtlichen Vereinsregister 
Band I, Seite 6 als Vorstand 
der „Alpenvereins-Sektion Ro- 
senheim“, mit dem Sitze in Ro- 
senheim folgende Herren einge- 
tragen sind: 
1. Finsterwalder Georg, Kunst- 
mühlbesitzer in  
Rosenheim, 
2. Bauer Heinrich, Rechtsanwalt in  
Rosenheim, 
3. Rieder Max, Apotheker in Ro- 
senheim, 
4. Heliel Josef, Holzhändler dahier, 
5. Dr. Sigmund Reinsch, K. Real- 
lehrer hier, 
 
Hinweis der Redaktion:  
K. = Königlich 
L.S. = Loco Sigilli = lateinisch für: Statt des Siegels 
Bezeichnet in Abschriften öffentlicher Urkunden den 
Ort, an dem sich in der Originalurkunde das Siegel 
der beurkundenden Person befindet. 
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6. Kotz Michael, Offiziant hier, 
7. Hagen Karl, Apotheker in Ober- 
audorf, 
8. Zillibiller Gottfried, Kaufmann 
in Aschau, 
9. Fellerer, Serafin, Knabenlehrer 
in Rosenheim, 
Rosenheim, am 19. Februar 1902 
königliches Amtsgericht Rosenheim  
L.S.  Zeis 
H. 1213 
Rosenheim, 13. Mai 1902. 
Unterm Heutigen wurde 
die bestellte Servitut eingeschrieben 
im H.B. f. Kiefersfelden, Bd. III, S. 
279, 322, 366, 426. 
Bemerkt wird, dass die ein- 
zelnen zur Himmelmoosalpe gehörig- 
en Plannummern im H.B. nicht          
ausgeschieden sind, daß aber aus 
 
Hinweis der Redaktion:  
K. = Königlich 
L.S. = Loco Sigilli = lateinisch für: Statt des Siegels 
Bezeichnet in Abschriften öffentlicher Urkunden den 
Ort, an dem sich in der Originalurkunde das Siegel 
der beurkundenden Person befindet. 
H.B. = Hypotheken-Buch 
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dem Sachregister hervorgeht, daß 
die Pl.No 1271, 1287 ½ zur Himmel- 
moosalpe gehören und dass an 
dieser Alpe 5 Anteile bestehen, die 
auf obigen 4 Folien eingetragen 
sind. 
Kgl. Amtsgericht 
L.S.  Edelmann 
Vorstehende mit der 
Urschrift übereinstimmende Aus- 
fertigung wird hiemit der Alpen- 
vereins-Sektion Rosenheim, 
eingetragener Verein mit dem 
Sitze zu Rosenheim als Contra- 
hent erteilt. 
Rosenheim, den fünften Au- 
gust neunzehnhundertzwei. 
Keller, 
 
Hinweis der Redaktion:  
Kgl. = Königlich 
Pl.No = Plan-Nummer 
L.S. = Loco Sigilli = lateinisch für: Statt des Siegels 
Bezeichnet in Abschriften öffentlicher Urkunden den 
Ort, an dem sich in der Originalurkunde das Siegel 
der beurkundenden Person befindet. 
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Dieter Vögele, 1940 in München geboren, trat 1957 in die 
Sektion Rosenheim des Deutschen Alpenvereins ein. Eine 
Dolomitenfahrt war der aktuelle Anlass um auf den Alpen-
vereinshütten die Mitgliedervorzüge in Anspruch nehmen 
zu können. Zwei Bürgen waren damals notwendig, einer 
davon war der damalige Kassier des Vereins Otto 
Breitsameter und Rudolf Deeg. 
Die Bayerischen Voralpen, das Zillertal, der Wilde Kaiser 
waren in den Anfängen die Spielwiesen des jungen Berg-
wanderers und Bergsteigers. In den 60er Jahren waren es 
vor allem die hohen europäischen Berge die lockten. Die 
schweizer und französischen Viertausender.  
Am 24.4.1967 wurde er zum Beisitzer in den Sektions-
ausschuss gewählt. Hintergedanke war sicher einen 
Nachfolger für das Amt des künftigen Schatzmeisters 
aufzubauen. Zunächst unterstützte er den Schatzmeister 
Rudi Bruckdorfer bis er in der Ära Dr. Günter Bauer 1976 
offiziell zum Schatzmeister gewählt wurde. 
1972 verunglückte seine Schwester Roswitha Brandstetter 
auf einer Sektionstour zur Dreiherrenspitze tödlich. 
Bergsteigen und Schitouren waren und sind neben seinem 
Beruf in der Sparkasse Rosenheim sein Hobby. Als ausge-
bildeter Fachübungsleiter Schihochtouren stellt er sich 
auch in den Dienst der Sektion um Gleichgesinnten bei 
geführten Touren die Schönheiten der Bergwelt näher zu 
bringen. Es lockten auch die Berge der Welt. Mit seiner 
Frau Christa, die sich jahrelang um die Mitglieder-
verwaltung kümmerte, hat er alle 4000er der Schweiz 
bestiegen ob zu Fuß oder mit Schi. Elbrus, Kilimanscharo, 
Pisang Pik, Ararat, Berge in Südamerika, der Mongolei 
waren erfolgreiche hohe Ziele. 
 
Bis heute übt er das Amt des Schatzmeisters mit großem 
Engagement aus. Dr. Günter Bauer, Ludwig Hieber, Franz 
Knarr waren seine Weggefährten als Vorsitzende der 
Sektion. Zwei Hüttenwirte am Brünnsteinhaus, zehn am 
Hochrieshaus sah er kommen und gehen. Eine profes-
sionelle Geschäftsstelle und viele Hütten Um- und 
Modernierungsbaumaßnahmen tragen seine Handschrift.  
 
Für seine Arbeit und sein Herzblut, das in diesem jahr-
zehntelangen Wirken für die Sektion steckt,  verlieh ihm die 
Sektion zu seinem 60. Geburtstag die Ehrenmitgliedschaft; 
2002 erhielt er das Ehrenzeichen des Bayerischen 
Ministerpräsidenten für Verdienste von im Ehrenamt tätigen 
Frauen und Männern.  
 
Nach so vielen Jahren im Vorstand der Sektion hat er nun 
Dokumente der Entwicklung der Sektion zusammengestellt. 
In Buchform und auf CD ist die Geschichte der 
Rosenheimer Alpenvereinssektion festgestellt. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

auf einem Dolomitengipfel 

auf dem Finsteraarhorn 

auf dem Castor 

auf dem Ararat 

als Sparkassendirektor 
überreicht er 1987 seinem 

1. Vorsitzenden Ludwig Hieber
einen Spendenscheck 


